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Dominik Jost

Deutschsprachige Dichtung aus Südtirol

Zur Kultur eines Grenzlandes

Das Südtirol hat eine literarische Vergangenheit
und versteht sich als Kulturraum auch in der Gegenwart.

Zur Kultur dieses Grenzlandes gibt der
Verfasser einen Überblick, vorwiegend abgestützt auf
das literarische Leben des Südtirols. Dabei ist nicht
zu übersehen, dass das «Kunstgerede» und die -
«Theoriedebatte» allmählich auch auf eine Region
übergreift, deren Originalität und Individualität
beeindruckend ist. Seite 235
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Dar-Vida von HUG. Kernig, kräftig, knusperleicht.
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Credit Suisse Private Banking

Das Vertrauen unserer Privatkunden gewinnen wir

durch die besondere Qualität unserer umfassenden

Finanzberatung. Sie beruht auf einem kompetenten

Dialog über persönliche Bedürfnisse, Ziele und die

damit verbundenen globalen Investitionsmöglichkeiten.

Dabei entstehen erfolgreiche, individuell ausgerichh

Anlagestrategien. Und wir setzen die finanzielle Kre

den Weitblick und das Wissen unserer weltweit vi

netzten Schweizer Universalbank ein. Um mit Sicht

heit mehr zu tun, damit Sie an der Spitze sir

\Credit Suisse Private Banking
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Wenn Sie nicht jeden Tag
Ihrem Auto begegnen wollen.
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Der neue Rover 827Si trägt

nicht nur einen traditionsreichen

Namen, sondern auch

ein Gesicht, das Ihnen nicht

jeden Tag begegnen wird.
Ebenso exklusiv wie die

Erscheinung dieses durchzugsstarken

Sechszylinders ist seine

Luxusausstattung mit Leder,

Edelholz und allen erdenklichen

Komfortmerkmalen bis

hin zur serienmässigen Air-
Condition. Doch hei einem

Vergleichstest in der Preisliste zeigt

er sich mit seinem Inklusivpreis

als verblüffend

günstige

Exklusivität. ROVER

Importeur: Streag AG, Industriestrasse, 5745 Safenwil
Telefon 062-999411
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